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I.
D em  hochw. D iözesan-C lerus wird der nachfolgende A ufruf m it der Aufforderung initgetheilt, bei der 

von S r .  Excellenz dem H errn k. k. S ta tth a lte r  ausgeschriebenen S am m lun g  für die durch Feuersbrunst verunglückten 
Bewohner der S ta d t  Serajevo , zur Erzielung wie möglich ergiebiger B eiträge, kräftigst mitzuwirkcn.

F n  die Bewohner Steiermarks!
E in  schweres Unglück hat am  6 . August d. I .  die H auptstadt B osn iens, Serajevo, getroffen.
Eine verheerende Feuersbrunst hat in wenigen S tun den  einen großen T heil der S ta d t  cingeäschert; 

Tausende von F am ilien  sind ohne Obdach, ohne die nothdürftigsten Lebensm ittel und beklagen den gänzlichen R uin 
ihres W ohlstandes. Nach den amtlichen Erhebungen wurden über 600 Bauobjekte ein R aub  der F lam m en, und der 
Schade, den das Brandunglück an öffentlichem, wie auch an P rivatgu te  verursachte, beläuft sich auf M illionen von 
G ulden.

Bei diesem Unglücke reichen die Lokal- und L andesm ittel nicht hin, den eingetretenen Nothstand auch 
nur in einem geringen Theile zu lindern. —

W enn auch in diesem J a h re  die öffentliche M ildthätigkeit schon durch Sam m lungen  aller A rt in Anspruch 
genommen wurde, und sich der Edelsinn und die Theilnahm c der Bevölkerung an fremdem Unglücke wiederholt 
bewährten, so darf doch der H ilferuf der so schwer heimgesuchten bosnischen H auptstadt um so weniger überhört 
werden, a ls  dieselbe der schützenden O bhu t unseres allergnädigsten Kaisers und H errn anvertrau t ist, und m it diesem 
Schutze eine neuerliche Periode friedlichen Aufschwunges und steigender W ohlfahrt begonnen hat, welche durch das 
eingetretene Elementarunglück eine aberm alige schmerzliche S tö ru n g  erfährt.

D a s  erschütternde E reigniß, welches die S ta d t  Serajevo  so schwer betroffen, dürfte gewiß das lebhafteste 
M itgefühl der Bevölkerung der österr.-ung. M onarchie wachrufen, und es kann gehofft werden, daß dieses sich auch 
in thatsächlichen O pfern  zur M ilderung der vcrhängnißvollcn Folgen des eingetretencn Elementar-Unglückes 
offenbaren werde.

Demnach hat der H err M inister des In n e rn  m it E rlaß  vom 12. August 1879 Z l. ^  sich bestimmt ge­
funden, in sämmtlichen im Reichsrathe vertretenen Königreichen und Ländern eine öffentliche S am m lun g  m ilder 
B eiträge zur Linderung des Nothstandes der durch Feuersbrunst verunglückten Bew ohner der S ta d t  Serajevo  
auszuschreiben.

W enn ich diesem hohen A ufträge nachkommend an die B ew ohner S teierm arks die B itte  richte, diese 
S am m lun g  nach K räften zu fördern, so geschieht dieß in der Ueberzeugung, daß der erprobte O pferm uth und W ohl- 
thätigkeitssinn der S teierm ärker, welcher sich in B eiträgen für die in Nothlage gerathcnen Bewohner unseres eigenen 
Landes so erfreulich kund gibt, sich gewiß auch dem fremden Unglücke nicht ganz verschließen werde.

D ie Bezirkshauptmannschaften in S teierm ark, dann die S ta d trä th e  G raz und M arburg , sowie das S ta d t ­
am t C illi werden gleichzeitig angewiesen, die eingesendeten m ilden B eiträge an das k. k. steierm. S ta tth a lte rn -  
P räsid ium  einzusenden, von welchem dieselben beschleunigt ihrer Bestim mung zugeführt werden.

Hraz am  15. August 1879 .
D er k. k S ta tlh a lte r :

Kuido Areiyerr von Küöeck.
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Diözesan-Nachrichten.
Z u  F .  B . Lavanter geistlichen R äth e»  wurde» ernannt die Herren: Franz S eras. B e z ja k , P fa rre r  zu S t .  M arx 

bei P e tta u ; Josef H a sn ik , P fa rre r  zu S t .  Georgen bei Reichenegg und K arl G a jše k , P fa rre r  in  D oberna.
Pfarrpfriinden wurden verliehen: Dem  H errn F ranz Šro l, P fa rre r  zu S t .  Andreas in Witscheiu jene zu S t .  Jo h an n

B ap t. in  Luttenberg; und dem T itl .  H errn  M a rtin  T e ra te n ja k , gcistl. R ath  und P fa rre r  zu S t .  M artin  in P o n iti jene zu S t .
Pankraz in Altenmarkt. H err Georg Ž m a v c  wurde a ls  P rovisor zu Witfchcin bestellt.

D er neugeweihtc Priester H err Jo h a n n  K o z in c  erhielt dir Anstellung a ls  Kaplan zn S t .  Hemma.

I .  A . Lavanter Ordinariat zu Marburg,
am  23. August 1879.

Irchob
Fürstbischof.
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s o t i  Lorenz Buchdruckerei in  M a rb u rg .


